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Unsere Vision ist der vollständige Umstieg Österreichs auf ein effi zientes, erneuerbares Energiesys-
tem mit dem bestmöglichen Beitrag heimischer, nachhaltig produzierter Biomasse.

Der Österreichische Biomasse-Verband vertritt …

... die größte heimische Energieressource, deren Rohstoffe aus der Land-, Forst- und Holzwirt-
schaft sowie aus kommunalen, gewerblichen und industriellen biogenen Abfällen stammen.

... den gesamten Sektor der energetischen Biomassenutzung vom Rohstoffproduzenten bis hin zum 
Endkonsumenten.

Der Österreichische Biomasse-Verband steht …

... für eine effi ziente, ressourcenschonende und nachhaltige Nutzung der Biomasse zur Bereitstel-
lung von Wärme, Kälte, Strom und Treibstoffen.

... für die Forcierung der Biomasse als erneuerbaren Energieträger im Sinne eines energie- und 
klimapolitischen sowie volkswirtschaftlichen Optimums.

Der Österreichische Biomasse-Verband fordert …

... eine rasche Energiewende mit klaren Zielen und ambitionierten Maßnahmen zur Senkung des 
Energieverbrauchs und zum Ausbau erneuerbarer, klimaschonender und regionaler Energieträger. 

... eine europäische Spitzenposition Österreichs im Stärkefeld der energetischen Biomassenutzung, 
um heimische Arbeitsplätze, Technologieentwicklung und Exporte maximal zu fördern.

Der Österreichische Biomasse-Verband sieht sich …

... als unabhängige Informationsdrehscheibe für Wirtschaft, Politik, Wissenschaft und Konsumen-
ten in Energie- und Klimaschutzfragen mit dem Fokus auf die energetische Biomassenutzung.

... als kompetenter Interessenvertreter im Dienste der Biomassebranche zur Verbesserung der 
normativen, rechtlichen und ordnungspolitischen Rahmenbedingungen sowie der Wettbewerbs-
fähigkeit der energetischen Biomassenutzung.



Aktivitäten des 
Österreichischen Biomasse-Verbandes
Zur Umsetzung der Verbandsziele setzt der Österreichische Biomasse-Verband eine Reihe 
von Aktivitäten:

und des Einsatzes der Biomasse

 Zielsetzung

und Umweltpolitik

möglichkeiten und Vorteile der Biomasse

und Biogas

und Wissenschaft

Stellvertretend für die zahllosen Veranstaltungen, Publikationen, Presseauftritte, Seminare und 
sonstigen Aktivitäten werden hier nur einige prominente Beispiele angeführt:

Veranstaltungen
Als Highlight der Veranstaltungen des ÖBMV ist die Mitteleuropäische Biomassekonferenz her-
vorzuheben, die nach ihrem überaus erfolgreichen Debüt im Jahre 2005 im Messe Center Graz 
2011 bereits zum dritten Mal stattfand. Mit mehr als 1.100 Teilnehmern konnte 2011 ein neuer 
Besucherrekord erzielt werden. Auch der Österreichische Biomassetag zählt zu den Fixterminen in 
der Biomasse-Branche. 2011 wird die Veranstaltung bereits zum 16. Mal stattfi nden.der Biomasse-Branche. 2011 wird die Veranstaltung bereits zum 16. Mal stattfi nden.



Publikationen
Seit Bestehen des Verbandes geben wir eine äußerst erfolgreiche Reihe von Sachbroschüren zu 
Wärme aus Biomasse, Biotreibstoffen und Ökostrom heraus. Ergänzt wird unser Folderangebot 
durch Informationen zu Rohstoffen und Klimaschutz sowie Broschüren zu aktuellen energiepo-
litischen Themen („Peak Oil“, „50%“). Der Falter „Basisdaten Bioenergie Österreich“ erfreut sich 

Reise“ wurde das Thema Biomasse speziell für Kinder aufbereitet.

Ökoenergie
Unsere Zeitung Ökoenergie bietet den LeserInnen eine Fülle der aktu-
ellsten Informationen im Energiebereich und gibt Unternehmen und 
Initiativen die Möglichkeit sich zu präsentieren. Mit bis zu 140.000 

stärkste energiepolitische Zeitung Europas. 

Homepage
Auf der Homepage des Österreichischen Biomasse-Verbandes werden umfangreiche Informationen 
rund um das Thema Biomasse und zu den Verbandsaktivitäten bereitgestellt. Ein Online-Heizkos-
tenrechner erstellt auf Knopfdruck einen individuellen Kostenvergleich zwischen Holzbrennstoffen 
und fossilen Energieträgern. Der Ökoterminkalender informiert über alle relevanten Events der 
Branche. Im Downloadbereich fi nden Sie aktuelle Broschüren, die Vorträge unserer Veranstaltun-
gen, die Presseaussendungen des Österreichischen Biomasse-Verbandes, die aktuellen Mediadaten 
der Ökoenergie und Informationen zu unserem umfangreichen Schulungsprogramm.

Alle unsere Publikationen 
können in unserem 
Webshop oder unter 
offi ce@biomasseverband.at 
bestellt werden.
offi ce@biomasseverband.at 
bestellt werden.
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Auflage 140.000

ökoenergie
Europas auflagenstärkste Zeitung für erneuerbare Energien
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Ökostromgesetz –solides FundamentEinspeisetarife entscheiden uber die „erneuerbare“ Zukunft 

Es ist fraglich, ob jemals ein japanisches Kind im Raum Fukushima wieder in der Natur spielen können wird.

Dennoch setzen diverse Regierungen weiterhin auf den Ausbau der Atomstrom-Produktion. Diese macht

nur einen Anteil von 2 % der weltweit genutzten Energie aus (Stand 2008) und birgt gleichzeitig unkalku-

lierbare Risiken und im Ernstfall verheerende Auswirkungen. Ein Ersatz durch erneuerbare Energiequellen ist

möglich und muss für die kommenden Generationen mehr denn je forciert werden. Lesen Sie mehr auf Seite 3

Regierung fördert denKauf einer Holzfeuerung   Pellets- und Hackgut-Zentralheizungs-geräte sowie vollautomatische Pelletska-minöfen werden bis zum 31. Oktober pau-schal mit 500 Euro bezuschusst. Das Geldstellt der Klima- und Energiefonds über dieKommunalkredit Public Consulting zur Ver-fügung. Die Förderung ist für heuer mit dreiMillionen Euro gedeckelt. Damit werden6000 Österreicher beziehungsweise Fami-lien finanziell unterstützt. Ausgenommenaus der Förderung ist die Feuerung mitklassischem Scheitholz, die zum Beispiel beiKaminöfen zum Einsatz kommt.   Seite 8Schlechtes Vorjahr fürBiomasse-Kesselmarkt  Aufgrund der schwachen konjunktu-rellen Entwicklung und der rückläufigenBauwirtschaft schrumpfte der österreichi-sche Biomassekessel-Markt 2010 vergli-chen mit dem Vorjahr. Stark betroffen sindScheitholz- und Hackgutfeuerungen. Pel-letsheizungen verloren nur geringe Markt-anteile. Trotz hoher Heizölpreise konnte derÖlheizungs-Sektor den Level von 2009beinahe halten. Ein Grund ist unter ande-rem das Förderprogramm „Heizen mit Öl”mit Zuschüssen von 2000 Euro pro ge-kaufter Anlage. Diese „privaten Beihilfen”der Mineralölwirtschaft sind rechtlich legi-tim, jedoch ökologisch und wirtschaftlichmehr als fragwürdig. Wenn Österreich sei-ne Ziele bezüglich Klimaschutz und Antei-le erneuerbarer Energien erreichen will,müssen zusätzliche finanzielle Mittel zurRealisierung der Energiewende dotiert  wer-den. 
Seite 11Feierliche EröffnungAm 4. Juni wurde eine Holzgas-KWK-Anlage in Neukirchen an der Enknach offi-ziell in Betrieb genommen. Das oberöster-reichische Vorzeige-Projekt weist 300 kWelektrische und 640 kW thermische Leistungaus.     
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der Ökoenergie und Informationen zu unserem umfangreichen Schulungsprogramm.

Informationen 
zu Biomasse 

aus erster Hand



Biowärme-Partner
Als eine tragende Säule der Arbeit des Österreichischen Biomasse-Verbandes 
muss zweifellos das Schulungs- und Weiterbildungsangebot bezeichnet werden. 
Vor elf Jahren wurde dieses Ausbildungsprogramm gemeinsam mit Praktikern 
aus der Branche entwickelt. Mittlerweile haben über 1.500 Personen die Basis-
Seminare besucht und die Weiterbildungsveranstaltungen erfreuen sich regen Zu-
stroms. In Österreich dürfen sich derzeit knapp 1.100 Installateur- und etwa 400 
Rauchfangkehrerbetriebe mit der geschützten Marke „Biowärme-Installateur“ 
bzw. „Biowärme-Rauchfangkehrer“ schmücken. Wir bieten außerdem Seminare 
für Lehrer, Bürgermeister und Baumeister an. Eine Schulungsschiene für Entschei-
dungsträger im ländlichen Raum wird bis Ende 2011 erarbeitet. Informationen zu 
Terminen und Seminarinhalten fi nden Sie auf unserer Homepage.

Öffentlichkeitsarbeit
Der vielleicht wichtigste Bereich unserer Tätigkeit umfasst die Pressearbeit und den Kontakt zur 
Politik. Wir können hier auf eine enge Kooperation mit dem Bundesministerium für Land- und 
Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft zurückgreifen, Lebensminister Niki Berlakovich und 
seine Vorgänger standen für zahllose Events, Presseaktivitäten und Publikationen Pate.
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Mitglied werden
Werden Sie Mitglied im Österreichischen Biomasse-Verband und unterstützen Sie uns auf dem 
Weg zur Energiewende – weg von fossil hin zu erneuerbar. Der Österreichische Biomasse-Verband 
zählt rund 1.200 Mitglieder, davon etwa 200 Firmen und Organisationen sowie etwa 1.000 Einzel-
personen. Die Firmenmitglieder kommen aus folgenden Bereichen:

ÖBMV-Mitglieder profi tieren von folgenden Leistungen:

Bioenergie

Zusatzleistungen für Firmenmitglieder:

Kontakt:
Österreichischer Biomasse–Verband
Franz Josefs-Kai 13, 1010 Wien
Tel. 01/533 07 97
Fax: 01/533 09 97-90
E-Mail: offi ce@biomasseverband.at

Impressum: Eigentümer, Verleger: Österreichischer Biomasse-Verband, Herausgeber: Österreichischer Biomasse–
Verband, Chefredaktion: DI Christoph Pfemeter, Inhalt: DI Dr. Horst Jauschnegg, Redaktion: DI Dr. Horst Jauschnegg, 
DI Christoph Pfemeter, Grafi k & Design: Wolfgang Krasny, Erscheinungstermin: 09/2011, Bilder: ÖBf/F. Pritz (Seite 2),  
© eoVision/USGS, 2011 (Seite 11), Pixelio/Jaden Watt (Seite 36), Archiv ÖBMV, Druck: Druckerei Janetschek GmbH, 
Brunfeldstraße 2, 3860 Heidenreichstein.

PEFC zerti!ziert
Dieses Produkt stammt aus 
nachhaltig bewirtschafteten 
Wäldern und kontrollierten 
Quellen

www.pefc.atPEFC/06-39-03PEFC/06-39-03

Zulieferindustrie 
43 %

Betreiber 
26 %

Beratung u. 
Finanz. 13 %
Beratung u. 

13 %
Verbände 

11 %
Verbände Rohstoff 

7 %

Mitglied werden
Werden Sie Mitglied im Österreichischen Biomasse-Verband und unterstützen Sie uns auf dem 
Weg zur Energiewende – weg von fossil hin zu erneuerbar. Der Österreichische Biomasse-Verband 
zählt rund 1.200 Mitglieder, davon etwa 200 Firmen und Organisationen sowie etwa 1.000 Einzel-
personen. Die Firmenmitglieder kommen aus folgenden Bereichen:

ÖBMV-Mitglieder profi tieren von folgenden Leistungen:

Bioenergie

Zusatzleistungen für Firmenmitglieder:

Kontakt:
Österreichischer Biomasse–Verband
Franz Josefs-Kai 13, 1010 Wien
Tel. 01/533 07 97
Fax: 01/533 09 97-90
E-Mail: offi ce@biomasseverband.at

Impressum: Eigentümer, Verleger: Österreichischer Biomasse-Verband, Herausgeber: Österreichischer Biomasse–
Verband, Chefredaktion: DI Christoph Pfemeter, Inhalt: DI Dr. Horst Jauschnegg, Redaktion: DI Dr. Horst Jauschnegg, 
DI Christoph Pfemeter, Grafi k & Design: Wolfgang Krasny, Erscheinungstermin: 09/2011, Bilder: ÖBf/F. Pritz (Seite 2),  
© eoVision/USGS, 2011 (Seite 11), Pixelio/Jaden Watt (Seite 36), Archiv ÖBMV, Druck: Druckerei Janetschek GmbH, 
Brunfeldstraße 2, 3860 Heidenreichstein.

PEFC zerti!ziert
Dieses Produkt stammt aus 
nachhaltig bewirtschafteten 
Wäldern und kontrollierten 
Quellen

www.pefc.atPEFC/06-39-03PEFC/06-39-03

Zulieferindustrie 
43 %

Betreiber 
26 %

Beratung u. 
Finanz. 13 %
Beratung u. 

13 %
Verbände 

11 %
Verbände Rohstoff 

7 %

Mitglied werden
Werden Sie Mitglied im Österreichischen Biomasse-Verband und unterstützen Sie uns auf dem 
Weg zur Energiewende – weg von fossil hin zu erneuerbar. Der Österreichische Biomasse-Verband 
zählt rund 1.200 Mitglieder, davon etwa 200 Firmen und Organisationen sowie etwa 1.000 Einzel-
personen. Die Firmenmitglieder kommen aus folgenden Bereichen:

ÖBMV-Mitglieder profi tieren von folgenden Leistungen:

Bioenergie

Zusatzleistungen für Firmenmitglieder:

Kontakt:
Österreichischer Biomasse–Verband
Franz Josefs-Kai 13, 1010 Wien
Tel. 01/533 07 97
Fax: 01/533 09 97-90
E-Mail: offi ce@biomasseverband.at

Impressum: Eigentümer, Verleger: Österreichischer Biomasse-Verband, Herausgeber: Österreichischer Biomasse–
Verband, Chefredaktion: DI Christoph Pfemeter, Inhalt: DI Dr. Horst Jauschnegg, Redaktion: DI Dr. Horst Jauschnegg, 
DI Christoph Pfemeter, Grafi k & Design: Wolfgang Krasny, Erscheinungstermin: 09/2011, Bilder: ÖBf/F. Pritz (Seite 2),  
© eoVision/USGS, 2011 (Seite 11), Pixelio/Jaden Watt (Seite 36), Archiv ÖBMV, Druck: Druckerei Janetschek GmbH, 
Brunfeldstraße 2, 3860 Heidenreichstein.

PEFC zerti!ziert
Dieses Produkt stammt aus 
nachhaltig bewirtschafteten 
Wäldern und kontrollierten 
Quellen

www.pefc.atPEFC/06-39-03PEFC/06-39-03


